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Kultur- und Baudenkmale sind historische Lern-
orte besonderer Art, denn sie sind authentische
Zeugnisse der Vergangenheit, welche eine direkte
und vielfältige Begegnung und Auseinanderset-
zung mit der Geschichte erlauben.
Die vorliegende Veröffentlichung legt die schuli-
schen Einsatzmöglichkeiten von Themen der Denk-
malpflege dar. Sie konzentriert sich dabei auf die
Bau- und Kunstdenkmalpflege und richtet sich an
die Lehrerinnen und Lehrer der allgemein bilden-
den und der beruflichen Schulen.
Diese an Lehrerinnen und Lehrer gerichtete Hand-
reichung verbindet eine Einführung in Aufgaben
und Arbeitsmethoden von Denkmalpflege und
Denkmalschutz mit didaktischen und methodi-
schen Überlegungen, dieses Thema im Fächer ver-
bindenden Unterricht einzubringen und die schu-
lischen Einsatzmöglichkeiten schulart- und alters-
stufenübergreifend aufzuzeigen.
Dies erfolgt in neun Kapiteln, auf welche sich die
folgenden Schwerpunkte verteilen:

– Grundinformationen zur Baudenkmalpflege;
– Didaktische und methodische Überlegungen zur

Umsetzung im Projektunterricht an den Schu-
len;

– Anregungen zur Berufsorientierung und Berufs-
wahl;

– Bedeutung der Denkmalpflege für die politische
Bildung.

Die ausgewählten Beispiele der Bau- und Kultur-
denkmale stammen alle aus Baden-Württemberg
und bilden so eine verlässliche Grundlage für das
landes-, regional- und lokalgeschichtliche Arbei-
ten.
Diese Handreichung soll dazu beitragen, Leh-
rende und Lernende in den Schulen von Baden-
Württemberg von der Bedeutsamkeit der Bau-
denkmalpflege als Gegenstand von Schulprojek-
ten zu überzeugen und sie darüber hinaus für den
ehrenamtlichen Einsatz für unsere Kultur- und
Baudenkmale zu gewinnen.
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